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Sektion Nordwestschweiz des SBV 
 
Jahresbericht 2011  
 
100-Jahre-SBV - Zusammen sehen wir mehr ist das Motto des 
Jubiläums. Zahlreiche Anlässe und Medienauftritte, verteilt über 
das ganze Jahr, dokumentieren eindrücklich, was unser 
Verband seit den Anfängen erreicht hat, wie er die aktuellen 
Probleme angeht und Zukunftsstrategien entwickelt.  
 
An der Ordentlichen Generalversammlung am 5. März 2011 
werden Giuseppina Dib und Chantal Wilhelm neu in den 
Vorstand, und als Vertretung in die Regionalkommission 
Deutschschweiz Hans-Ueli Willi gewählt. Der Präsident Markus 
Feer und die Kassierin Ruth Meister verlängern ihr Engagement 
um zwei Jahre. Die statutarische Bestimmung über die 
zehnjährige Amtszeitbeschränkung wird von den Anwesenden 
einstimmig ausser Kraft gesetzt.  
 
Im Mai geht das PRIMA VISTA-Fest traditionsgemäss über die 
Bühne: eine spannende Stadtführung am Morgen und das 
anschliessend gemütliche Zusammensein im Garten des 
Begegnungszentrums werden von schönem Wetter begünstigt.  
 
Vier Delegierte vertreten unsere Sektion an der 
Delegiertenversammlung des SBV. Der zweitägige Jubiläums-
Anlass mit Festakt findet in Lausanne statt, dem Gründungsort 
des Schweiz. Blinden- und Sehbehindertenverbandes.  
 
Der Jahresausflug im Juli führt in den Schwarzwald zum 
Freilichtmuseum "Vogtsbauernhof". 
  

Am 11. September feiern wir das 100-Jährige des SBV in den 
Räumlichkeiten der "Blinde Kuh" in Basel. Trotz grossem 
Aufwand seitens der Organisatoren und einem vielseitigen 
Programm lockt er unsere Mitglieder nicht hinter dem Ofen 
hervor. Für die Organisatoren sind solche Misserfolge 
enttäuschend und schwer verständlich.  
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Am 15. Oktober ist "Der Tag des Weissen Stocks" unter dem 
Motto: Blindenstock und doch sehen? Ein kreativer Auftritt im 
"Stücki-Center" macht zahlreiche Passanten neugierig. 
 
Der Familienabend findet das zweite mal Im "L'ESPRIT" statt. 
Pius Odermatt als Verantwortlicher präsentiert ein 
abwechslungsreiches Rahmenprogramm, welches unsere 
Mitglieder begeistert. Natürlich darf ein feines Essen und ein 
flottesTänzchen nicht fehlen.  
 
Bei unseren Mitgliedern sehr beliebt sind die monatlichen 
Wanderungen.  
 
Der Vorstand trifft sich in der Regel alle zwei Monate zu einer 
Sitzung. Dazwischen erledigt jedes Mitglied seine Aufgaben in 
verschiedenen Gremien wie die Regionalkommission 
Deutschschweiz, die AG-Verkehr oder das Behindertenforum. 
Unsere Mitglieder können sich auf dem Laufenden halten Dank 
Televox, Info-Telefon, Homepage und Infoschreiben.  
 
Unsere Aktivitäten sind nur möglich, dank spontanen und 
engagierten Einsätzen von Mitgliedern und Freunden. Im 
Namen des Vorstandes bedanke ich mich ganz herzlich bei 
allen Gönnern und Helfern, die durch ihren Einsatz unseren 
Verband tatkräftig unterstützen. Ein ganz besonderer Dank gilt 
den Vorstandsmitgliedern, die mit ihrem Einsatz die Sektion 
leiten.  
 
 
Basel, Im Januar 2012 
 
Sektion Nordwestschweiz 
Markus Feer, Präsident 


